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Sofi Oksanen
Sofi Oksanen, 1977 als Tochter einer estnischen Mutter und eines finnischen 
Vaters geboren, studierte Dramaturgie an der Theaterakademie von 
Helsinki. Ihr dritter Roman „Fegefeuer“ war monatelang an der Spitze 
finnischer Bestsellerlisten und wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, 
u. a. dem Finlandia-Preis, dem Literaturpreis des Nordischen Rates und dem 
Prix Femina. „Fegefeuer“ erschien in über vierzig Ländern und machte 
die Autorin zu einer der wichtigsten Vertreterinnen der internationalen 
Gegenwartsliteratur. 2019 erschien in Finnland mit „Hundepark“ ihr aktuellster 
Roman, der am 13. Januar 2022 in deutscher Sprache veröffentlicht wurde. 
Sofi Oksanen lebt in Helsinki. 

Wollen Sie noch mehr erfahren? Unser digitales 
Programmheft finden Sie unter www.stadttheater-
giessen.de oder wenn Sie nebenstehenden QR-
Code einscannen. So sparen wir Papier und Energie.



Olenka	 Germaine Sollberger
Daria Sokolow / Maxim Sokolow, ihr Vater Dascha Ivanova
Olenkas Chefin / Lada Krawez / die finnische Wunschmutter / 
eine ältere Frau Zelal Kapçık
Roman / Olenkas Mutter Levent Kelleli
Viktor Vitaljewitsch Krawez / Iwan, Olenkas Onkel väterlicherseits / 
der finnische Wunschvater / Großmutter Galina Ben Janssen
Vitali Krawez / Olenkas Vater / ein älterer Mann Roman Kurtz

Band Darja Bilenko, Kate Bilenko, Erika Ehberger, Marie Shuta

Regie Simone Sterr Bühne & Kostüme Sabina Moncys Musik Jojo Büld 
Dramaturgie Lena Meyerhoff 

Regieassistenz und Abendspielleitung Kirsten Eschner Ausstattungsassistenz 
Nadezhda Pavlova, Maik Wendrich Inspizienz Felipe Moretti, Matthias Umbach 
Technischer Direktor Christopher Moos Stellvertr. Technischer Direktor Robert 
Stratmann Bühnenmeister Olaf Boyens, Marc Keremen  Technische Produktionsleitung 
Großes Haus Frauke Klingelhöfer Ausstattung Lukas Noll Ton Volker Seidler Video 
Martin Przybilla Beleuchtung Karin Gebert Kostümwerkstätten Sandra Stegen-
Hoffmann, Doreen Scheibe, Katrin Weiszhaupt Maske Marie-Kathrin Kleier Requisite 
Thomas Döll Malsaal Pasquale Ippolito Schlosserei Erich Wismar Deko und Polsterei 
Philipp Lampert Schreinerei Stefan Schallner

Hundepark
Schauspiel nach dem Roman von Sofi Oksanen
Aus dem Finnischen von Angela Plöger
In einer Bearbeitung von Simone Sterr und Lena Meyerhoff
U R AU F F Ü H RU N G

P R E M I E R E  9. D E Z E M B E R  2 02 2 
Dauer: 2 Stunden 50 Minuten, eine Pause
Aufführungsrechte: schaefersphilippen, Theater und Medien GbR, Köln
Wir bedanken uns bei Nadja Eisenberg und der Musikschule Gießen für 
die freundliche Unterstützung.
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